
Betriebsanweisung  

 

Ausgabedatum: 16.08.2016 

Arbeitsbereich  

Tätigkeit  

Erstellt am  

Unterschrift  
 

Bezeichnung des Stoffes oder des Gemisches 
 

Handelsname APESIN AP 100 PLUS  
Inhaltsstoffe Enthält: Pentakalium-bis(peroxymonosulfat)-bis(sulfat),  
 

Risikohinweise für Mensch und Umwelt 
 

 

Gefahr 
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
Schutzhandschuhe/ Augenschutz/ Gesichtsschutz tragen. 
BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. Mund ausspülen. 
BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser 
abwaschen oder duschen. 
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach 
Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 
Inhalt/ Behälter einer anerkannten Abfallentsorgungsanlage zuführen. 
Nicht in Oberflächengewässer oder Kanalisation gelangen lassen.  
WGK 2: deutlich wassergefährdend 

 

Schutzmaßnahmen und Anweisungen 
 

Hygienemaßnahmen Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. Vor den Pausen und bei 
Arbeitsende Hände waschen.  

Handschutz Bei längerem oder wiederholtem Kontakt Handschuhe benutzen. 
Chemikalienschutzhandschuh aus Butylkautschuk oder Nitrilkautschuk der Kategorie III gemäß 
EN 374 (0,4 mm). 0,4 mm  

   

Augenschutz Falls Spritzer möglich sind, folgendes tragen: Dicht schließende Schutzbrille      
Atemschutz Normalerweise kein persönlicher Atemschutz notwendig. Atemschutz nur bei Aerosol- oder 

Staubbildung. (bei höheren Konzentrationen) Empfohlener Filtertyp: ABEK-P3-Filter  
   

 

Verhalten im Gefahrfall 
 

Personenbezogene 
Vorsichtsmaßnahmen 

Staubbildung vermeiden.  

Geeignete Löschmittel Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.   
Schutzausrüstung Im Brandfall umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.  
Brandbekämpfung Übliche Maßnahmen bei Bränden mit Chemikalien.  
 

Erste Hilfe 
 

Notruf  

Ersthelfer  

Erste-Hilfe-
Einrichtungen 

 

 
Einatmen Nach Einatmen der Brandgase, Zersetzungsprodukte oder Staub im Unglücksfall an die frische Luft gehen.  Bei 

anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen.   
Augenkontakt Unverletztes Auge schützen.  Vorhandene Kontaktlinsen, wenn möglich, entfernen.  Sofort mit viel Wasser mindestens 

15 Minuten lang ausspülen, auch unter den Augenlidern.   
Hautkontakt Beschmutzte Kleidung und Schuhe sofort ausziehen.  Mit Seife und viel Wasser abwaschen.   
Verschlucken Mund mit Wasser ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.  Weder Milch noch alkoholische Getränke 

verabreichen.  Nie einer ohnmächtigen Person etwas durch den Mund einflößen.   
 

Sachgerechte Entsorgung 
 

Hinweise zur 
Entsorgung 

Restmengen und nicht wieder verwertbare Lösungen einem anerkannten Entsorgungsunternehmen zuführen.    

Ungereinigte 
Verpackungen 

Reste entleeren. Leere Behälter einer anerkannten Abfallentsorgungsanlage zuführen zwecks Wiedergewinnung oder 
Entsorgung.  

 
 


